




Learnings



WS1: Was ist unsere Vision? * 31.3.

WS2: Strategie der Kuratierung * 25.4.

WS3: Mitreden und Mitentscheiden * 16.5.

WS4: Der klimaneutrale Leuchtturm * 30.5.

WS5: Räumliche Identitäten * 13.6.

WS6: Hardware die Synergien ermöglichen * 24.6.

WS7: Nutzungen - Wohnen, Arbeiten und Produktion * 29.6.



Co-Creation-Workshop 1

31.3.

DAS SEESTÄDTER 
STADT.LEBEN ERMÖGLICHEN

Das Seestädter ist ein Stück Stadt,

wo ein nachhaltiges und ressourcenschonendes 

Leben möglich ist,

und wo Mitmachen und eine co-kreative 

Nachbarschaft gelebt wird.



Co-Creation-Workshop 2

25.4.



− Ankernutzer*innen aktivieren weitere Kleinere
− Robuste Kleinteiligkeit knüpfen
− Ankernutzer*innen als Träger von Leitthemen 
− Bekenntnis zu Vision und Offenheit
− Unterschiedliche Häuser brauchen unterschiedliche 

Kuratierungen

− mit Offenheit, um Nutzungsmix aktiv wachsen lassen
− Resilienz durch Vielfalt

− Ein Haus für Seestädter*innen an einer attraktiven Stelle
− Partizipationsprozess greifbar und konkret

Drei 
Kuratierungs-

stränge

Co-Creation-Workshop 2

25.4.
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Co-Creation-Workshop 3

16.5.

CORE PLAYER

− durch Synergien mit dem Wohnen 

in Alleinstellungsmerkmal 

erarbeiten: Wohnen von Gewerbe 

aus denken, Ansprüche an 

Wohnformen (Lehrlings-WG,

Mitarbeiter*innen-Wohnungen,…)

− Mitbestimmen bei 

Wohnungsvergabe

− Wollen nicht immer mitreden, aber 

starke Mitbestimmung und 

Eigentum

BEWOHNER*INNEN IM SEESTÄDTER

− Grenzen der Mitbestimmung und 

Überschaubarkeit: „Nur was

überblickt werden kann, kann 

mitgestaltet werden“. 

− Orte des unkomplizierten 

Austausches zwischen Gewerbe 

und Bewohner*innen -> z.B. eine 

Kantine

− Jeder für sich, manches zusammen

− Mitgestalten bei Hofentwicklung 

wichtig

SMALL (BUT BEAUTIFUL) BUSSINESS

− Leistbarkeit durch teilen, aber 

einfach zu organisieren

− Mitreden ist Arbeit und braucht 

Honorierung / Vorteile

− Räume zum Herzeigen

− Klare Rahmenbedingungen 

(Betriebsanlagengenehmigung)

− „Starke“ Kuratierung und 

Onboarding-prozess
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„Gute Häuser bauen -
ohne schlechtes 

Gewissen“

Aspern
klimafit
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Co-Creation-Workshop 7

29.6.



5 Jahre dauerte die Planung in der Gewerbebaugruppe Frizz23

10% in der Grande Garage sind immer frei

Werner Arrich

Wenn das Seestädter zu klein ist. Die Seestadt ist groß genug. 

Co-Creation-Workshop 7

29.6.
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− Die innere Differenzierung fehlt oft bei 

Neubauprojekten (das, was die gewachsene Stadt 

ausmacht).

− Eine aktive Struktur, die mithilft (intermediär)

− gestaffelte Arbeitszeiten (geht im Kleinen, im 

Großen gehört das moderiert )in den Vorphasen/ 

Vorstufen Interessent*innen zusammen bringen 

um Partner und ihre Bedürfnisse kennen zu lernen 

(im geschützten Raum Entwicklungsphase!!)

− Brauchbare Lösungen für Lärm und Abgase

− kleine Flächen für junge Unternehmen (50-200 m²) 

mit niedrigeren Mietpreisen

− Ein*e Community Manager*in

Co-Creation-Lab 1

3. März



• Gemeinschaftsgefühl braucht auch Ressourcen

• Familie lässt sich leichter mit Arbeit kombinieren. 

• Preisvorteile durch: Einkaufs- oder 

Exportgemeinschaften, Empfanghalle. Passendes 

Umfeld erleichtert, passende Arbeitskräfte zu 

finden. 

• Ressourcenschonung: UnternehmerInnen wollen 

heute nachhaltig denken und produzieren (hat 

auch oft einen ökonomischen Mehrwert), 

• Sharing z.B. von Fahrzeugen, Lieferfahrzeugen, 

Maschinen, Administrationsressourcen 

(ökologisch und ökonomische Vorteile)

Co-Creation-Lab 1

3. März



- Intelligente, nachhaltige, zentrale Logistik für alle 

im “Seestädter“

- Geteilte gewerbliche Mobilität – gemeinsam „in 

die Stadt“ liefern/ bestellen (auch Reparatur & Co)

- Schnelle „customized“ Prototypen/ 

Spezialanfertigungen

- Alles unter einem Dach (Lager, Montage, 

Reparatur, Verkauf)

- Bei guter Sortimentsabstimmung => 

Kundenmagnet

- Synergien bei Reparaturen, Lehrlinge, 

Müllentsorgung

Co-Creation-Lab 2

3. März



Prototyping & Testmöglichkeiten: 

Gemeinsam (Potenziale für’s Teilen)

- Diagnosetools, Preisvorteile beim Einkauf und Versand 

- Social Media, IT-Betreuer*in, Drucker, Kartonpresse, …

„Komponentenbörse“/ Kompetenzgemeinschaft

Seestädter nutzen f. Fahrraddienstleistungen: Botenservice anbieten

Bildung & Ausbildung (Mechatronik)

- Bildungszentrum; Kombination Lehre + Matura

- Kooperationsmöglichkeiten bei Ausbildung von Lehrlingen  => 

Berufsschulzentrum Seestadt 

- Alumni Management (Verbindung mit Fhs und Unis => LVs, 

Praktika, MA-Arbeiten = young professionals für die Betriebe

- „Entrepreneurship in Training“ bei Start Ups

Co-Creation-Lab 2
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Alltags- und Familienfahrradfahren hervorheben

- Eine etablierte Marke bringt Frequenz: „Fahrradcluster Seestadt“ 

(aber eher Familie, weniger Rennrad/ Mountainbike)

- Betreiber/ Kümmerer/ Ansprechpartner 

- Bedingung für neue Betriebe: Offenheit für das Gemeinsame

- Auf einer Fläche unter einem Dach Verkauf, Werkstatt, Lager, 

Montage

Räume teilen: 

- Betriebsküche/ Ort zum selbst Kochen/ Kantine, Kinderbetreuung 

vor Ort für Mas, Aufenthaltsraum, Café, Lastenaufzug (Lager im 

Keller, Lastenaufzug zu den Geschäftslokalen), Hub zum Anliefern: 

evtl. auch in Sammelgarage, Diverse Lieferdienste für die Seestadt: 

„die letzte Meile mit dem Fahrrad“
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Dazu passende Geschäfte/ Betriebe:

- Sportgeschäfte, Textilgeschäfte

- Auch andere Mobilitätsformen: E-Lastenbikes, Roller, Scooter, 

Skateboards,…

Flexibilität

- Größe der angemieteten Flächen betrifft (Überlaufflächen, 

Flexräume)

- Lagermöglichkeiten

- Anlieferung, Logistikhub (z.B. Gewerbehof)

Seestadt als orchestriertes Projekt bietet Mehrwert

Co-Creation-Lab 2

3. März
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Sozialökonomischer Betrieb der  VHS-Wien 

Spannend auch für das Seestädter:

Recycling-Kunsthandwerk aus Elektroschrott: 
Schmuck, Accessoires, Lampen, Taschen aus recycelten 
Computerteilen, Couchtische und Hocker aus 
Waschmaschinentrommeln ...

Qualitätsgeprüfte Second-Hand-Geräte und 
Servicedienstleistungen:
EDV- und Audio-Geräte, Komponenten und Ersatzteile, Beratung, 
Reparaturen, Virenentfernung, Installationen etc.

Ein Besuch im

3. März
















